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I N H A L T

Bitte beachtet die neue Emailadresse für alles rund um 
den Gemeindebrief: corina.okrus@ekir.de 

Der verbindliche Redaktionsschluss für den kommenden 
Gemeindebrief ist der 13. Juli 2022. Später eingehende 
Beiträge können leider nicht mehr  berücksichtigt werden.

Liebe Gemeinde,

„Neue Besen kehren gut.“ Eine alte Weisheit, die uns im 
Ausschuss für Öffentlichkeitsarbeit und im Redaktions-
team ermutigt hat, Veränderungen am Gemeindebrief 
vorzunehmen. 
Die Gruppen und Kreise finden Sie nicht mehr in jeder 
zweiten Ausgabe abgedruckt, sondern als Plakate und 
Flyer in unseren Gottesdienststätten und Gemeinde-
häusern. 
Das Feedback war nicht berauschend. 
Viele wünschen sich dies wieder innerhalb des 
Gemeindebriefes. Es ist aber auch nicht von der Hand zu 
weisen, dass sich viele Menschen zunächst mit Verände-
rungen schwer tun, sich aber  dennoch mit der Zeit daran 
gewöhnen. 
Seid gnädig mit uns und gebt unserer Idee noch eine 
Chance!
Es wird sich noch mehr ändern (müssen), dazu ist der 
Artikel auf Seite 12 zu lesen.

Auf geht‘s mit dem Stöbern in dieser neuen Ausgabe.  
Viel Spaß und bleibt gesund und behütet!

Eure
Corina Okrus 
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Besorgniserregend,  keine Frage.

Wie gehen wir damit um? 
Es gibt ganz verschiedene Ansätze. 

Ich sprach dieser Tage mit meinem 
22jährigen Sohn. Ein junger Mensch, 
in den letzten Zügen seines Studiums,  
mit Hobbies wie Zocken (Computer-
spiele) und viel Sport.
Er bringt sich selbst Russisch bei. 

In der grenzenlosen Welt der Online 
PC Spiele ist zwar  üblicherweise 
Englisch die vorherrschende Sprache, 
aber	er	„zockt“	auch	häufig	mit	Rus-
sen. Und es interessiert ihn nicht, ob 
das Gegenüber in Russland oder sonst 
wo in dieser Welt sitzt. Die Online 
Spielewelt ist international und tole-
rant.

Wir sprachen also über die derzeitige 
Lage in Europa.

Er sagte zu mir: „Wie herrlich ent-
spannt lebt es sich doch, ohne Nach-
richten zu hören oder zu lesen. Ob ich 
weiß, was in der Ukraine passiert oder 
nicht,  ändert für die Betroffenen gar 
nichts. Aber ich persönlich lebe fröhli-
cher und glücklicher, wenn ich dieses 
täglich immer wieder neu geschehen-
de Leid nicht sehe.“

Zunächst war ich entsetzt.  Dann aber 
kam ich ins Nachdenken. Mein Sohn 
hat nicht Unrecht. Zu Beginn des 
Krieges sah ich jede Sondersendung 
zu diesem Thema; die Angst vor einem 
nuklearen Angriff  wiegt schwer.
Inzwischen jedoch habe ich meine 
Nachrichtenzeit wieder auf die nor-
male Tagesschau begrenzt.  Die Infor-
mationen erscheinen mir ausreichend 
und ich muss mir keine Diskussionen 
mit unseren Politikern zum Für und 
Wider von Waffenlieferungen anhö-
ren. 

Ich frage mich – sicher nicht allein 
– warum lässt Gott solch Unheil zu? 
Die Antwort ist sicher sehr vielschich-
tig. Um es einmal philosophisch zu 
betrachten: Gott hat uns den freien 
Willen geschenkt. Mit allen Konse-
quenzen. Also sind wir selbst schuld 
an all unseren Katastrophen? An den 
weltweiten Kriegen,  der Klimakatas-
trophe, an Corona? Ich denke, so ein-
fach hat Gott es sich nicht gemacht. 
Natürlich sind wir letzten Endes für 
unser Handeln selbst verantwortlich  
- ein jeder von uns. Aber wir wissen 
auch, dass Gott immer bei uns ist und 
wir ihn um Trost und Beistand bitten 

Es herrscht Krieg. 
Mitten in Europa, 
beängstigend nah.
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können. Er ist für uns da; er ist der 
Vater,  der seinen eingeborenen Sohn 
gab, um unsere Schuld zu tilgen.

Es gibt vielfältige Wege zu helfen: in 
unserem Land und in unserer Stadt. 

Allen voran unsere emsige Bürger-
meisterin mit der Stadtverwaltung:
Eines Sonntages backten die Damen 
und Herren vor unserem Rathaus im 
Schatten einer Ukraine-Fahne Waf-
feln. Der Erlös war für die Ukraine-
Hilfe bestimmt. Sie haben sicher 
davon gehört.

Nach	40	Jahren	erlebte	Wermels-
kirchen ein Revival des Ostermar-
sches. Auch das ist Ihnen sicher nicht 
entgangen.

Und so gibt es etliche Möglichkeiten,  
sich hier vor Ort zu engagieren: 
Zum einen natürlich mit Spen-
den		finanzieller	Art	oder	auch	
Sachspenden.  Auf Nachfrage wurde 
mir berichtet, dass aktuell dringend 
Fahrräder gesucht werden. Sollte ein 
nicht benutztes Rad Platz in Ihrem 

Keller beanspruchen, bringen Sie es 
doch in die Fahrradwerkstatt der
Flüchtlingsinitiative Willkommen in 
Wermelskirchen in der Luisenstraße.

Ganz aktuell sucht WKiWK Helfer für 
die Sprachkurse und für die zeitgleich 
stattfindende	Kinderbetreuung.	
Kontakt: Dr. Martin Weidner,
Tel.	0177	7455338
Mail: mak.weidner@gmail.com
Andrea	Henkel,	Tel.	0151	14921824
Mail: andrea.henkel@t-online.de
Dienstags, Mittwochs und Donners-
tags	vom	10.00	-11.30	Uhr	sind	Sie	
herzlich willkommen, Anderssprachi-
gen Deutsch zu lehren oder parallel 
mit deren Kindern zu spielen. 
Sie müssen selbstverständlich nicht 
jeden Vormittag dabei sein. Für den 
Sprachunterricht gilt: es wird jeden 
Tag dokumentiert, was behandelt 

wurde, so dass man jederzeit einstei-
gen und an das Vorangegangene an-
knüpfen kann.
Es gibt Hilfsangebote für traumati-
sierte ukrainische Frauen und Kinder 
im Kirchenkreis und auch in unserer 
Stadt.

Schauen Sie doch mal, wo Sie sich 
einbringen möchten: für den Frieden 
und für ein bisschen Sonnenschein 
im Leben der Opfer dieses sinnlosen 
Krieges!

Corina Okrus
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Wir haben uns gefragt was sich im Moment alle fragen: 
„Wie können wir helfen?“
Wir möchten mit dieser Aktion die ukrainischen Flüchtlinge 
in Wermelskirchen unterstützen.

Mit dem Kauf dieser Postkarte für 2,00 € förderst du die 
Initiative Willkommen in Wermelskirchen. Einfach deinen 
Beitrag in die Spendendose werfen.

Die Karten und die Spendendose gibts bei:

Buchhandlung van Wahden
Weltladen
Krämerladen
Bergische Apotheke
Hadis Postshop in Tente

Die	Einnahmen	gehen	zu	100	%	an	Willkommen	in	
Wermelskirchen!
Bislang	konnte	der	erfreuliche	Betrag	von	1.500,00	€	
an WKiWK übergeben werden und die Aktion ist noch 
nicht beendet.
Danke für deine und 
eure Unterstützung!

Sabine Rudersdorf

Postkartenaktion zugunsten der Ukrainehilfe

www.Sabine-rudersdorf.deMit dem Kauf dieser Postkarte für 2 € fördern sie die Initiative  

Willkommen in Wermelskirchen zur Unterstützung der Flüchtlinge  

aus der Ukraine. Jeder noch so kleine Betrag in die Spardose hilft.

Oder spenden sie an: 
Willkommen in Wermelskirchen

 
Ev. Gemeinde Wermelskirchen

 
Stadtsparkasse Wermelskirchen

 
Verwendungszweck „WKIWK Ukraine“

 
DE 83 340 515 700 000 100 271

 
www.wkiwk.de
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Er schenkte den Menschen Engel. Die 
leuchtenden Farben der Himmels-
gestalten	finden	sich	heute	in	der	
Katholischen Kirche St. Michael, zu 
hohen Festen auch in Neuenhaus, in 
der Stadtkirche und auch an manchen 
weniger bekannten Orten, so wie hier 
abgebildet in der Kapelle des Hauses 
Vogelsang. 

Und es dürfte nicht viele Wohnzim-
mer der guten Wermelskirchener 
Gesellschaft geben, in denen nicht 
das Bergische Land, die Stadtkirche, 
ein Engel, eine Sonnenblume oder ein 
anderes seiner typischen Motive als 
Aquarell, in Ölkreide oder als Druck 
aus seiner Hand an der Wand hängt 
und nun an ihn erinnert. Seine künst-
lerische Handschrift war unverkenn-
bar.

Günter Lilge hat Spuren hinterlassen 
– bunte, leuchtende Spuren mit Aus-
strahlungskraft. Am 26. April ist der 
Künstler	im	Alter	von	91	Jahren	ge-
storben; er hinterlässt seine Frau An-
nemarie mit ihren drei gemeinsamen 
Kindern und Familien und dazu un-
zählige Kunstwerke, Gemälde ebenso 
wie Skulpturen und Reliefs, Wand-
teppiche und Altarbehänge. Es ist 
nicht zuletzt sein Schaffen im Raum 
der sakralen Kunst, das von seiner 
Bindung an die Kirche zeugt und das 
viele Gemeindeglieder ihn umgekehrt 
wahrnehmen ließ als den Künstler, in 
dessen Leben und Schaffen die Kirche 
und christliche Motive einen zentra-
len Stellenwert einnahmen. 

1930	im	damals	schlesischen	Brieg	
geboren, fand er mit seiner Familie im 
Bergischen eine neue Heimat. Nach 
dem	Studium	der	Malerei	und	Grafik	
in Köln richtete er in Opladen sein 
erstes kleines Atelier als Werbegra-
fiker	ein,	bevor	er	sich	–	unterstützt	
von seiner Frau – ganz auf seine 
Bilder	verlegen	konnte.	1955	zogen	
Annemarie und Günter Lilge nach 
Wermelskirchen, fanden ein neues 
Zuhause an der Finkenholler Heide 
und wurden hier heimisch – samt 
Atelier. 

Kunstszene und Gemeindewelt hat-
ten in ihm immer auch einen selbst-
bewussten und bisweilen streitbaren 
Gesprächspartner. Günter Lilge galt 
als Mitbegründer der Arbeitsgemein-
schaft Wermelskirchener Künstler 

Trauer um 
Günter Lilge
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(AWK)	aus	dem	Empfinden	heraus,	
dass die Stadt Wermelskirchen nicht 
genug für die Kunst tue, verließ die 
AKW aber nach kurzer Zeit bereits 
wieder. 
Er gehörte auch zu den ersten Mit-
gliedern des Kunstvereins, verließ 
diesen aber ebenfalls wieder, als es 
um die Eröffnung der Galerie am 
Markt 9 ging. Er ging seinen eigenen 
Weg – stritt, wo er einen Streit für 
notwendig hielt, und setzte dann vor 
allem künstlerische Zeichen, die dank 
seiner Großzügigkeit prominente 
Plätze in der Stadt fanden. Er schuf 
riesige	Krippenfiguren,	drückte	seine	
ökumenische Vision aus in einem 
Bild, das die heimischen Kirchen in 
einer Einheit zusammenfasst und 
gestaltete nicht nur den Altarteppich 
im Stephanus-Gemeindezentrum in 
Hilgen-Neuenhaus.

1994	wurde	dem	schon	lange	Herz-
kranken	im	Alter	von	64	Jahren	das	
Leben noch einmal neu geschenkt 
durch eine Transplantation. 
Das war seinerzeit 
alles andere als eine 
Kleinigkeit (bis 
heute ist es das 
nicht), und seine 
Lebenserwartung 
damals lag weit un-
ter dem, was ihm dann 
schließlich an Lebenszeit noch 
einmal geschenkt wurde: 28 Jahre 
mit einem neuen Herzen – oder ge-
nauer gesagt: Mit einem Herzen, das 
er	empfing	von	einem	Menschen,	der	
frühzeitig aus dem Leben scheiden 
musste. Das hat ihm zeitlebens Ehr-
furcht, Demut und Dankbarkeit abge-
nötigt und ließ ihn u.a. auch die Stif-
tung Organtransplantation mit seinen 

Mitteln unterstützen: Der Aufkleber 
mit	seinem	Logo	findet	sich	noch	heu-
te auf mancher Heckscheibe.

Wem solcherart das Leben noch ein-
mal geschenkt wird, der geht als an-
derer Mensch durchs Leben. Was ihm 
das bedeutete, war spürbar in dem, 
wie Günter Lilge malte und arbeitete, 
wie er dem Ausdruck verlieh, was er 
empfand. Sein Stil, seine Ausdrucks-
formen, die Materialen, die er einsetz-
te, und nicht zuletzt die Zwecke, für 
die er Werke schuf, vereinen das Zar-
te mit dem Kräftigen, die feste Form 
mit der Offenheit, nicht zuletzt auch 
das Gebrochene mit dem versöhnten 
Ganzen. Das lebte und lebt aus dem 
Bewusstsein, dass vieles im Leben Ge-
schenk ist und dankbares Annehmen 
dessen, was wir uns selbst nicht geben 
können.

Die Evangelische 
Kirchengemeinde 
Wermelskirchen 
gedenkt seiner in 

Dankbarkeit und 
mit großem Respekt 

für sein Lebenswerk 
und wünscht seiner Familie, 

vor allem seiner Frau Annemarie, 
Trost und Beistand.

Theresa Demski / Volker Lubinetzki

Foto: Hertgen, Nico (hn-)
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Die Sommer- und Ferienzeit rückt langsam näher und 
damit die Frage, wie wir die Gottesdienste in diesen sechs 
Wochen gestalten. Erfahrungsgemäß lässt in den Ferien 
der Gottesdienstbesuch doch immer etwas nach; zum 
anderen stellt sich schon seit vielen Jahren regelmäßig die 
Herausforderung, die Gottesdienste in der Ferienzeit aus-
kömmlich nicht nur auf der Kanzel, sondern vor allem auch 
mit Musik und Ehrenamtlern zu besetzen. Oft haben uns 
pensionierte Kollegen wie auch unsere Prädikanten ausge-
holfen, aber auch das ist in den Ferienwochen nicht immer 
einfach zu bewerkstelligen.
Gleichzeitig ist es uns ein wichtiges Anliegen, über all der 
kreativen und schwerpunktmäßigen Arbeit in unseren 
Bezirken nicht zu vergessen, dass wir eine Gemeinde sind; 
diese Einheit soll wenigstens punktuell auch immer wieder 
sichtbar werden. Die Zentralgottesdienste der letzten Jah-
re waren solch ein Versuch, der im Großen und Ganzen gut 
angenommen wurde.

Aus beiden Motiven heraus hat das Presbyterium nach 
Rücksprache mit allen Gemeindebezirken daher entschie-
den, für die Sommerferien 2022 die Idee einer Sommer-

kirche umzusetzen. Was bedeutet das? An allen sieben 
Sonntagen	der	Sommerferien	(26.	Juni	bis	7.	August)	
wird jeweils reihum an allen unseren Gottesdienststätten 
ein Gottesdienst als Zentralgottesdienst	stattfinden.	Das	
Oberthema lautet „Ich packe meinen Koffer“ und wird sich 
als roter Faden durch alle Gottesdienste ziehen. Ein echter 
Reisekoffer wird uns dabei begleiten und sich nach und 
nach mit allem füllen, was man für eine gelungene Reise 
braucht. Im Anschluss an die Gottesdienste laden die Be-
zirke jeweils zum gemütlichen Beisammensein in der einen 
oder anderen Form ein!

Und so sieht die Reiseplanung aus 
(Beginn ist jeweils um 10.30 Uhr):

26. Juni:  „Sich auf den Weg machen“ 
 (Stadtkirche; mit anschließendem Brunch)
3. Juli:  „Wegzehrung nicht vergessen“ (Hünger)
10. Juli:  „Auch mal zur Ruhe kommen“ (Tente)
17. Juli: „Wandern und Rasten“ (Eipringhausen; 
 mit Wanderangebot im Anschluss)
24. Juli: „Ein fröhliches Lied auf den Lippen“    
 (Stadtkirche)

„Ich packe meinen Koffer…“ und viele kommen (hoffentlich) mit!

Sommerkirche – ein neuer Ansatz für die Gottesdienste in der Ferienzeit

O
K          I               R       C           H                               E
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31. Juli:  „Auch im Dunkeln gut unterwegs“ 
 (Tente; mit Taufen)
7. August:  „Angekommen – Sommerliches Picknick“ 
 (Unterburg)

Damit auch wirklich alle, die möchten, an diesen Gottes-
diensten teilnehmen können, werden wir einen Fahrdienst 
anbieten, der so organisiert wird, dass Sie aus allen unse-
ren Bezirken an jedem Sonntag zu der jeweils vorgesehen 
Predigtstätte hin- und auch wieder zurückkommen. 
Die zentrale Rufnummer für den Transportdienst lautet 
0163-8982486; mit einem kurzen Anruf oder per SMS an 
diese Nummer können Sie sich dort für den Hol- und Bring-
dienst vormerken lassen!

Also: Ein spannendes neues Modell, von dem wir uns grö-
ßeren Zusammenhalt, interessante Entdeckungen und 
eine ganz besondere Sommerzeit versprechen. Wir laden 
herzlich dazu ein, an der Reise teilzunehmen!

Wie immer gilt: Durch aktuelle Entwicklungen kann sich 
noch das eine oder andere thematisch oder in der Umset-
zung ändern; die genauen und jeweils aktuellen Details 
werden daher wie immer auf der Homepage unserer Ge-
meinde	zu	finden	sein.

Für das Kollegium: Volker Lubinetzki

Gabriele van Wahden

Markt 8 ·  42929 Wermelskirchen
Telefon: 0 21 96 / 8 86 79 46 ·  Telefax: 0 21 96 / 8 86 79 47

E-Mail: buchhandlung@vanwahden.de 
 www.buchhandlung-vanwahden.de

Eine unbedingte 
Leseempfehlung von 
Gabi van Wahden 

Julia Holbe, Boy meets Girl, 
978-3-328-60180-7, € 20,00

Ein Liebesroman –   Angefangen 
und nicht mehr Aufhören können, 
bevor die letzte Seite gelesen war. 
Julia Holbe hat mich mit ihrer 
Geschichte in den Bann gezogen. 

Nora, Anfang 50, glaubt für sich und ihr Leben alles 
erreicht zu haben. Bis sie eines Tages einen schwarze 
Baumwollschlüpfer in der Wäsche ihres Mannes Paul 
findet. Als Journalist ist er oft auf Recherchereise, aber 
so ein Mitbringsel hatte er noch nie im Gepäck. Nora, 
die als erfolgreiche Paartherapeutin und Autorin tätig 
ist, hat ab jetzt ein Leben vor und nach dem „Schlüpfer 
Gate“. Ihre Vorzeigeehe liegt als Scherbenhaufen vor 
ihr, und sie startet unerwartet schnell in einen neuen 
Lebensabschnitt. Sie, die den Wunsch hegt, für einen 
Mann die Frau dessen Lebens zu sein, stolpert in neue 
und alte Beziehungen. 
Julia Holbe schreibt aus Noras Sicht und wir nehmen 
Anteil an allen Wirrungen, Hochgefühlen und Abstürzen 
in ihrem Leben.
Wie möchte ich leben und lieben? Wie möchte ich 
Beziehungen führen? Fragen wie diese stehen immer 
wieder im Raum. 

Dieser Roman birgt eine Achterbahn der Gefühle, 
handelt von Abschieden und Neuanfängen und ist mit 
einer großen Leichtigkeit erzählt. 

Gabriele van Wahden
Markt 8 , 42929 Wermelskirchen, Telefon: 0 21 96/8 86 79 46

www.buchhandlung-vanwahden.de, E-Mail: buchhandlung@vanwahden.de
 

 

 

 

 

 

 
Vermietung von  

Seniorenwohnungen  
 

Dhünner Str. 5, Telefon: 0 21 96/8 16 83 
E-Mail: info@altenzentrum-wk.de 

 

 

Vermietung  
von Seniorenwohnungen  

 
 
 

www.eifgenhaeuser.de 
 

 

Dhünner Str. 5, Telefon: 0 21 96/8 16 83 
E-Mail: info@altenzentrum-wk.de 
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Info zum neuen Konfi-Jahrgang
Liebe	künftige	Konfirmandin	
und	lieber	Konfirmand,	
wenn	du	seit	August	2021	in	die	
7.	Klasse	gehst,	dann	laden	wir	
dich herzlich ein, dich mit uns 
gemeinsam auf den Weg in Rich-
tung	Konfirmation	zu	machen!
Dazu wollen wir uns ca. ein Jahr 
Zeit nehmen – von August 2022 
bis vor den Sommerferien 2023.  
In	diesem	Konfi-Jahr	werden	
wir wichtige Themen rund um 
Gott, Glaube, Bibel und Kirche 
miteinander besprechen und mit 
Kopf, Herz und Hand gemeinsam 
erleben. 

Wir bieten zwei verschiedene 
Modelle an, die du je nach Vor-

liebe und zeitlichen Möglichkeiten besuchen und auswäh-
len darfst (unabhängig davon, wer in welchem Bereich 
unserer Gemeinde wohnt):

- Im monatlichen Konfi-Modell werden wir einmal im 
 Monat an einem Samstag	(9.30-16.00	Uhr)	abwechselnd			
 in Tente und im Bereich der Stadtkirche zusammen sein   
 und auch gemeinsam zu Mittag essen. 

- Im wöchentlichen Konfi-Modell starten wir am 
 6. September in der Jugendetage im Gemeindehaus  
 Markt. Danach treffen wir uns (außerhalb der    
 Schulferien) immer dienstags nachmittags 
	 von	15.30	-	17.30	Uhr.
- Die Konfi-Freizeit findet	für	alle	gemeinsam	vom		 		
	 16.-19.	September	2022	im	Camp	West	in	Wölmersen		 	
 bei Altenkirchen statt.

Wenn du dich anmelden möchtest oder noch Fragen hast, 
melde dich einfach bei uns.

Wir freuen uns auf die vor uns liegende Zeit und grüßen 
dich herzlich:

Pfr. Sabrina Frackenpohl-Koberski, Tel. 38 86 und 
Diakonin Beatrix Fischer für das Samstagsmodell 

Pfr.	Almuth	Conrad,	Tel.	21	77	für	das	Dienstagsmodell

Nachhaltige Druckproduktion

Industriehof Trecknase 3/5 · 42897 Remscheid
Telefon 0 21 91/96 53-0 · www.busemeyer.de
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Gottesdienst mit Trau-Erinnerung
Gottesdienst mit Trau-Erinnerung am 12. Juni um 10.15 Uhr in Hünger

Herzlich laden wir alle kirchlich 
getrauten Ehepaare ein! 
Egal, wie lange Sie verheiratet sind, 
tut es erfahrungsgemäß gut, sich 
gemeinsam an den festlichen Tag der 
Hochzeit zu erinnern und Gottes 
Segen einmal mehr zugesprochen zu 
bekommen. 
Wie schön es beim letzten Mal – vor 
Corona – war, sehen Sie auf diesem 
Foto.

Almuth Conrad

UNSER
BEST-PREIS

VERSPRECHEN
FÜR

WERMELS -
KIRCHEN

Bietet eine
Wermelskirchener 
Apotheke Produkte
günstiger an als wir,

geben wir Ihnen
das Präparat zum
gleichen Preis ab.

Carl-Leverkus-Straße 8 · 42929 Wermelskirchen · Fon: 02196.2223
www.bergische-apotheke-wk.de · bergischeapotheke@t-online.de

Verschreibungspflichtige
Arzneimittel dürfen nicht

rabattiert werden.

Bei uns gibt es keinen Kompromiss:
In Sachen Haus- und Einbaugeräte heißt 
es bei uns natürlich Miele.
Und dazu bieten wir erstklassigen Service.

Weitere Informationen bei uns:
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Open-Air-Gottesdienst mit Taufen am Pfingstmontag, 
6. Juni, um 10.30 Uhr
Herzliche Einladung auf die Wiese an der Burger Kirche!

Open-Air-Gottesdienst mit Taufen 
am Pfingstmontag

Glas- und Fensterreinigung    |    Objektreinigung
Terrassen- und Natursteinreinigung    |    Haus- und Tiersitting

Tel.: 02196 / 88 80 12    |    Mobil: 0174 / 31 11 200    |    WWW.GLASKLAR.ME

G LASKLAR
 G E B Ä U D E S E R V I C E

P R O F E S S I O N E L L E  F E N S T E R R E I N I G U N G

Frank Strube  
Remscheider Str. 11 
42929 Wermelskirchen 
Telefon 02196 40 55 
info@strube.lvm.de 

Ich kümmere mich um Ihre 
Versicherungs- und Finanzfragen  

 

eingekreist vom ökologischen Gedanken (wir sind im 
Schöpfungsjahr, siehe dazu umfassende Informationen 
auf unserer Homepage), horrenden Preissteigerungen in 
allen Bereichen (insbesondere Holz und Papier) und leider 
zurückgehenden Finanzen, stehen einige Umbrüche in der 
Gemeinde an.

Dazu zählt auch das Format unseres Gemeindebriefes. Die 
Kosten für Papier steigen rasant und so stehen Überlegungen 
an, die Auflage deutlich zu reduzieren und den Gemeindebrief 
zur Abholung in Kirchen, Gemeindehäusern und Altenwohn-
heimen auszulegen. Doch auch die notwendige Versorgung zu 
Hause soll im Blick bleiben. 

In der nächsten Ausgabe wird es eine kleine Umfrage geben, 
die uns bei der Entscheidungsfindung helfen soll. 
Veränderungen sind oft mit Verunsicherung und Verärgerung 
verbunden; wir hoffen, gemeinsam einen Weg zu finden, der 
für Zufriedenheit bei allen sorgt.

Herzliche Grüße und Gott befohlen,

Andrea Sax für das Redaktionsteam und den Ausschuss 
für Öffentlichkeitsarbeit 

Liebe, treue Leserinnen und Leser 
unseres Gemeindebriefes,
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So viel Selbständigkeit 
wie möglich, bei so viel Betreuung  
und Pflege wie nötig.
Für weitere Informationen rufen Sie uns gerne an:

Senioren-Park carpe diem 
Wermelskirchen
Adolf-Flöring-Straße 24  
42929 Wermelskirchen
Tel.: 02196  / 7214-0 
wermelskirchen@senioren-park.de 
www.senioren-park.de

Senioren-Park carpe diem
Dabringhausen
Auf dem Scheid 17
42929 Dabringhausen 
Tel.: 02193 / 5343-0
dabringhausen@senioren-park.de 
www.senioren-park.de

Bechhausen 117 . Tel. + Fax 02174 - 6 23 71

Pflasterarbeiten
Baggerarbeiten
B a u m p f l e g e
D a u e r p f l e g e
N e u a n l a g e n

2x in Wermelskirchen:
Telegrafenstraße 42, 
T: 0 21 96/9 79 97
Eich 46, T: 0 21 96/61 59
In Burscheid: 
Hauptstraße 18, 
T: 0 21 74/83 17
Betrieb/Büro: 
Kölner Straße 40, 
T: 0 21 96/62 21
E-Mail: info@daum-eickhorn.de

Beltener Str. 39
 42929 Wermelskirchen
Tel. 0 21 96 / 9 28 25 

Ausführung sämtl. Innen- u. Aussenanstricharbeiten
Tapezierarbeiten, Wärmedämmung, Teppichverlegung

Dachdeckermeister
Uwe Brügger & Frank Oberdörfer GmbH

Floraweg 14    42929 Wermelskirchen
Telefon Büro: 0 21 96 - 9 35 97    Telefax: 02 12 - 49 94 56
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Step by Step 
Rundbrief von Kerstin Abbas | April 2022 

  

Ihr Lieben,   
Juntos lo logramos – Gemeinsam schaffen 
wir es, steht auf diesem Wandgemälde in 
einem Einkaufszentrum im Stadtzentrum 
von Lima. In Perú beginnt das Schuljahr im 
März und Ende März öffneten die Schulen 
nach zwei langen Jahren endlich wieder die 
Türen. In öffentlichen Schulen hatten die  

…denn euch ist heute 

der Heiland geboren 

Welcher ist Christus… 

Lukas 2,11  

 

 

 

  meisten Kinder nur zwei oder drei mal in der 
Woche für 2 Stunden Unterricht, da nicht 
mehr so viele Schüler in einem Klassenraum 
sein durften. Die Organisation des Ganzen 
war eine ziemliche Herausforderung und so 
wurde dann kurzfristig entschieden, dass die 
Klassenräume wieder voll besetzt werden 
können. 
 

 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Im September letztes Jahr kam Carolin (Bild- 
mitte) aus Reutlingen zu uns. Wir freuen uns 
dass sie unser Team verstärkt, besonders in 
der präventiven Arbeit mit Kindern.  

Letztes Wochenende war ich auf dem 
Kindergeburtstag von der jüngeren Tochter 
meines  verstorbenen (Covid) peruanischen 
Bruders. Sie wurde 8 Jahre und hatte viele 
Kinder eingeladen. Geburtstagsfeiern im 
Haus sind eigentlich weiter verboten. Die 
Feier war draußen auf einer Wiese und ich 
beobachtete wie die Kinder am Anfang, 
jedes einzelne für sich, hin und her liefen. 
Sie redeten oder spielten nicht zusammen. 
Schulen, Parks, Kinderspielplätze – alles war  
zwei Jahre lang geschlossen. Ehrlich gesagt 
war ich geschockt die Kinder so zu sehen. 
Später, bei angeleiteten Spielen blühten sie 
auf. Das war so schön mit zu erleben.  

Im September letztes Jahr kam Carolin (Bildmitte) aus 
Reutlingen zu uns. Wir freuen uns, dass sie unser Team ver-
stärkt, besonders in der präventiven Arbeit mit Kindern.

Seit langer Zeit hatten wir eine präventive Arbeit mit 
Kindern auf dem Herzen. Mit Carolin konnten wir sie seit 
November beginnen.
Es begann mit einem Kinderclub einmal die Woche in ei-
nem Hof in einer Straße im Zentrum von Lima. In dieser 
Straße ist viel Drogenhandel und Kriminalität.
Die Kinder sind sehr gefährdet in diesem Milieu.
Im März konnten wir Räume in einem Haus im Hof anmie-
ten. Die Besitzerin lebt seit 30 Jahren in Irland und war in 
der ganzen Zeit nur viermal in Peru. Und just nun war sie 
da. Ihre Mutter war Deutsche - und sie gab uns die Räume 
zu einem günstigeren Preis. Wir staunten mal wieder, wie 
Gott das alles zusammengefügt hatte. 

Nun	kommen	von	Montag	bis	Freitag	zwischen	10	und	17
Kinder zur Hausaufgabenhilfe.
Eigentlich hatten wir einen Rahmen bezüglich des Alters
festgelegt, aber in der Praxis funktionierte es nicht so…
Die	Kinder	sind	zwischen	4	und	14	Jahren,	einige	gehen	
nicht zur Schule. Wir möchten auf keinen Fall eine Alter-
native zur Schule anbieten, aber doch denjenigen, deren 

Nachrichten aus Lima

 
 
 

Präventive Arbeit mit Kindern 

 
                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                            

Eure Adressdaten werden von mir 
und der DMG vertraulich behandelt 
und nur für die Kommunikation mit 
Euch verwendet. Sie werden auch 
im Ausland verwaltet und nicht an 
Dritte weitergegeben. Ihr könnt 
jederzeit fragen, was von Euch 
gespeichert ist und diese Daten 
ändern oder löschen lassen. 

Spendenkonto: 
Volksbank Kraichgau 

  

IBAN: DE02 6729 2200 0000 2692 04 
BIC: GENODE61WIE 

  

Verwendungszeck: 
10002 Abbas 

30011 Straßenkinder Lima 
  
  

Postadresse: 
Kerstin Abbas c/o Borbor 

Sta. Domitila 364 
Urb. Sta. Emma  

Lima 01 
Perú 

kerstina.peru@gmail.com  
 

Rundbriefversand: 
Familie Spiesecke 
Dahlemer Weg 56 

14167 Berlin 
manuela.spiesecke@web.de  

www.dmgint.de  

Buchenauerhof 2         
74889 Sinsheim  
Tel. 07265 959-0 

E-Mail: Kontakt@DMGint.de  

altisimafortaleza@gmail.com  
Altísima Fortaleza 

www.latinlink.org/
de 

Herzlichen Dank für alle 
Unterstützung, alle Gebete 
und ermutigende Post.  
 

In dieser ungewissen Zeit 
wünsche ich Ihnen und Euch 
Gottes Frieden und Segen.  
 

Liebe Grüße aus Perú, 
 

Kerstin Abbas 

Da ich bis März nächsten Jahres 
ein Amt in der Partnermission 
Latin Link habe, ist es schwierig 
lange außer Land zu bleiben. 
Aus diesem Grunde werde ich 
in diesem Jahr nur kurz nach 
Deutschland kommen. Ich bitte 
um Verständnis und werde 
dann Termine für nächstes Jahr 
machen.  
 
 

Kurzer Heimataufenthalt 
 

Nun kommen von Montag bis 
Freitag zwischen 10 und 17 
Kinder zur Hausaufgabenhilfe.  
Eigentlich hatten wir einen 
Rahmen bezüglich des Alters 
festgelegt, aber in der Praxis 
funktionierte es nicht so… 
 
Die Kinder sind zwischen 4 und 
14 Jahren, einige gehen nicht 
zur Schule. Wir möchten auf 
keinen Fall eine Alternative zur 
Schule anbieten, aber doch 
denjenigen deren Eltern nicht 
die Notwendigkeit sehen, dass 
ihre Kinder zur Schule gehen 
(obwohl Schulpflicht besteht), 
die Möglichkeit geben Lesen 
und Schreiben zu lernen.  
 
Die Nachmittage beginnen mit 
Singen und Gebet, dann die 
Hausaufgaben, anschließend 
dürfen sie spielen. Zum 
Schluss gibt es noch Obst.  
Freitags ist der Kinderclub, in 
der sie biblische Geschichten 
hören.  
 
Wir danken herzlich für alle 
Gebete für die Kinder und 
Mitarbeiter in dieser Gruppe.  

Seit langer Zeit hatten wir eine 
präventive Arbeit mit Kindern auf 
dem Herzen. Mit Carolin konnten 
wir sie seit November beginnen.  
Es begann mit einem Kinderclub 
einmal die Woche in einem Hof 
in einer Straße im Zentrum von 
Lima. In dieser Straße ist viel 
Drogenhandel und Kriminalität. 
Die Kinder sind sehr gefährdet in 
diesem Milieu.  
 
Im März konnten wir Räume in 
einem Haus im Hof anmieten. 
Die Besitzerin lebt seit 30 Jahren 
in Irland und war in der ganzen 
Zeit nur viermal in Peru. Und just 
nun war sie da. Ihre Mutter war 
Deutsche - und sie gab uns die 
Räume zu einem günstigeren 
Preis. Wir staunten mal wieder, 
wie Gott das alles zusammen- 
gefügt hatte.  

Eltern nicht die Notwendigkeit sehen, dass ihre Kinder zur 
Schule	gehen	(obwohl	Schulpflicht	besteht),	die	Möglich-
keit geben, Lesen und Schreiben zu lernen.
Die Nachmittage beginnen mit Singen und Gebet, dann die
Hausaufgaben, anschließend dürfen sie spielen. 
Zum Schluss gibt es noch Obst.
Freitags ist der Kinderclub, in dem sie biblische Geschich-
ten hören.
Wir danken herzlich für alle Gebete für die Kinder und
Mitarbeiter in dieser Gruppe.

Kurzer Heimataufenthalt 

Da ich bis März nächsten Jahres ein Amt in der Partnermis-
sion Latin Link habe, ist es schwierig lange außer Land zu 
bleiben. Aus diesem Grunde werde ich in diesem Jahr nur 
kurz nach Deutschland kommen. Ich bitte um Verständnis 
und werde dann Termine für nächstes Jahr machen. 
Herzlichen Dank für alle Unterstützung, alle Gebete und 
ermutigende Post. In dieser ungewissen Zeit wünsche ich 
Ihnen und Euch Gottes Frieden und Segen. 
Liebe Grüße aus Perú,

Kerstin Abbas
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Wenn Sie das Rätsel gelöst haben, 
warten kleine Gewinne auf Sie!
Die Lösung senden Sie bitte per Email 
an ratefuchs@ekwk.de oder werfen Sie 
die Lösung in einem mit „Ratefuchs“ 
gekennzeichneten Umschlag in den 
Briefkasten des Gemeindebüros.
Bei mehreren richtigen Einsendungen 
entscheidet das Los. 
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.
Einsendeschluss ist der 
13. Juli 2022. Viel Glück !

Wir danken unserem Sponsor
Weltladen Wermelskirchen.

Wir gratulieren der einzigen Einsen-
derin mit der richtigen Lösung: 
Ulrike Becker

Telegrafenstr. 50, 42929 Wermelskirchen
Tel. 02196-8888120, Mobil: 0171-5349046

Folgendes ist zu suchen:

1.		 Musikalische	Darbietung	am	Wochenende	in/an		
 der Stadtkirche
2.		 Erlebnis	auf	dem	Kirchhof	beim	12h-Konzert
3.  Gesprächsreihe im Heisterbusch
4.		 Posaunenchor	Stadt	gibt	sein
5.  „Petite Messe Solennelle“ von
6.  Jeden Sonntagmorgen in den Sommer
 ferien an wechselnden Standorten
7.		 Organisiert	Ausstellungen	im	GH		
 Markt zu den Sommerserenaden
8.  Bigband-Sound vom Feinsten am  
 Markt
9.  Spezis für Jugendarbeit
10.		Wer	hier	blättert,	findet	jede	Menge	
 Angebote für die Jugend
11.		Weg	von	daheim	für	13-18jährige	im	August
12.		Mit	Trixi	ins	Teencamp	geht´s	nach
13.		Darüber	freut	man	sich	bei	Veranstaltungen
14.		Wir	wünschen	allen	Lesern	und	Leserinnen	
 einen tollen
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Diakonische Angebote
Diakoniestation: Telegrafenstr. 26-30,  
	 Tel.	7	23	80
Tagespflege, Dörpfeldstr.	44,	
	 Tel.	70	99	91
Haus Vogelsang, Tel.	8	87	76	90
Haus der Begegnung Schillerstr. 6, 
	 Tel.	8		47	26
Eifgenhäuser der Altenzentrum gGmbH 
 Dhünner	Str.	5,	Tel.	8	16		83
 E-Mail: info@altenzentrum-wk.de
 Sprechzeiten: Montag-Mittwoch
	 9.00	bis	12.00	Uhr	oder	nach		 	
 Vereinbarung
Hospiz-Verein e.V., Tel.	88	83	40
	 Sprechzeit	dienstags	von	10.00	bis		
	 12.00	Uhr	oder	nach	Vereinbarung
 Gesprächskreis einmal im Monat 
 sowie andere Gruppenangebote  
 und Einzelgespräche für Menschen  
 in Trauer
 E-Mail: 
 kontakt@hospizverein-wk.de
 www. hospizvereinwermels-
 kirchen.de

Ev. Jugendhilfe Bergisch Land 
und Heilpädagogische Ambulanz 
 Dabringhauser	Str.	29a,	Tel.	7	20	30
Suchtberatungsstelle
 Markt	7,	Tel.	9	34	31
Anonyme Alkoholiker (AA) 
 Gemeindezentrum Markt
	 Mittwochs	18.30-	20.30
 Ansprechpartner: 
	 Tel.	0151-20569603	oder		 	
	 Tel.	0151-20569584
Christliche Suchtkranken- und 
Angehörigenberatung e.V., 
 Tel. 8 25 05 oder
	 Tel.	0151-10265849
Freundeskreis für Suchtkrankenhilfe 
 Tel.	97	42	77
Ehe- und Lebensberatungsstelle, 
Schwangerschaftskonfliktberatung, 
 Tel.	0	21	91-5	91	60	60
Betreuungsverein
	 Markt	7,		Tel.	73	24	95
Selbsthilfegruppe Verwaiste Eltern
 Gudrun	Schulz,	Tel.	88	67	49
TelefonSeelsorge
	 0800-1110111,	0800-1110222,		

 kostenlos 

Diakoniestation Wermelskirchen gGmbH
info@diakonie-wk.de • www.diakonie-wk.de

Unser Angebot in und um Wermelskirchen!
Neben unserem Ambulanten Pflegedienst betreuen wir 
die Wohngemeinschaften:

Wir betreiben zusätzlich die Tagespflegeeinrichtungen:

Ferner bieten wir ein breites Spektrum an Dienstleistungen 
und Hilfen in der Pflege und im Alltag an. Mehr Informationen 
finden Sie auf unserer Homepage, oder rufen Sie uns an:

0 21 96 / 72 38-0
Wir beraten Sie gerne

... in guten Händen

Max & Lotte 
Berliner Str. 22a 
42929 Wermelskirchen
Neuenhöhe 
Neuenhöhe 85 
42929 Wermelskirchen

Burgresidenz 
Eschbachstr. 31-35 
42659 Solingen Burg
Dabringhausen 
Hugo-Faßbender-Weg 24 
42929 Wermelskirchen

Burger Hof 
Eschbachstr. 3-5 
42659 Solingen Burg

Dörpfeld 
Dörpfeldstr. 44 
42929 Wermelskirchen

Die Grünen Damen im 
Wermelskirchener Krankenhaus 
suchen Verstärkung. 
Informationen und Kontakt bei 
Christel Krause, Tel. 25 95

Silvia -
die Gardinen-Fee

Abnehmen . Waschen . Aufhängen
Alles an einem Tag

Anfertigung von
Neugardinen

0 21 93 / 5 34 80 63

ALPHA Buchhandlung

ALPHA Buchhandlung    
Kölner Str. 54 
42929 Wermelskirchen 
Tel. 02196 1406 
Fax 02196 883468 
E-Mail: wermelskirchen@alpha-buch.de 
www.alpha-wermelskirchen.de

Dieses und viele attraktive 
Weihnachtsgeschenke in Ihrer

Kölner Str. 54, 
42929 Wermelskirchen
Tel. 02196 1406, 
Fax 02196 883468
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 WEN MÖCHTEN SIE SPRECHEN ?
Evangelisches Gemeindebüro Markt 6 
	 Tel.	7	29	00	60,	Fax	7	29	00	70
 Mail: wermelskirchen@ekwk.de
 Internet: www.ekwk.de
 Öffnungszeiten:
	 Di.	14.00-17.00	Uhr
	 Mi.	und	Do.	9.00-12.00	Uhr
 Di. und Fr. nur telefonisch 
	 9.00-12.00	Uhr
	 IBAN:		DE83	3405	1570	0000	1002	71
Pfarrer/in:    
Bezirk Ost und Eipringhausen
 Manfred Jetter, Fuchsbau 2,
 Tel. 9 09 36 99
 Mail: manfred.jetter@ekwk.de
Bezirk Burg - Hünger
 Almuth	Conrad,	Hünger	63,	Tel.	21	77
 Mail: almuth.conrad@ekwk.de
Bezirk Tente 
 Sabrina Frackenpohl-Koberski, 
 Herrlinghausen 35a, Tel. 38 86 
 sabrina.frackenpohl-koberski@ekir.de
Bezirk West 
	 Antje	Hedke,	Berliner	Str.	1,	
	 Tel.	0174-7392456
 Mail: antje.hedke@ekir.de
Bezirk Nord
 Dr.	Volker	Lubinetzki,	Heisterbusch	12,
 Tel. 9 09 36 92
 Mail: volker.lubinetzki@ekwk.de
Haus Vogelsang und Krankenhaus
 Alexander	Letz,	Dorn	21
	 Tel.	8	84	04	48
 Mail: alexander.letz@ekwk.de
Pfarrer am Gymnasium:
 Christoph Damm, Im Weidfeld 3, 
	 Tel.	8	82	23	34
Archivpflegerin:
	 Brigitte	Epking,	Tel.	0	21	93-46	06
 brigitte.epking@t-online.de
Kantor:
	 Andreas	Pumpa,	Tel.	02192-9372902
 Mail: andreas.pumpa@ekwk.de

Gemeindehäuser:
Gemeindezentrum Markt 4
 Friedrich Schreiber, Tel. 26 22
Gemeindehaus Heisterbusch 12 
 Tel. 9 09 36 96
	 Kerstin	Großmann,	Tel.	97	20	60
Gemeindehaus Eipringhausen
 Ulrike	Zdrenka,	Tel.	9	38	45
Jugend- und Gemeindehaus Tente 
 Herrlinghausen 35, 
	 Stefan	Klein,	Tel.	41	68
Gemeindehaus Hünger 71
	 Georg	Depner,	Tel.	63	81
Gemeindehaus Burg
	 Müngstener	Str.	27
	 Christine	Jakobi,	Tel.	02196-8	86	91	59
Kindergärten:   
 Heisterbusch	12,	Tel.	23	48,	 	
  Leiterin: Gundel Lüttgen
 Herrlinghausen 35b,	Tel.	35	46
 Leiterin: Manuela Wickesberg
 Wielstraße	14,	Tel.	25	12
 Leiterin: Marion Ortmann
Jugendreferenten:
In der Innenstadt
 Joe Momper
	 Tel.	0160-96749703
 Mail: joachim.momper@ekir.de
Im Bereich Burg-Hünger
	 Christiane	Wilke,	Tel.		0160-94441993
 Mail: christiane.wilke@ekwk.de
Im Bereich Tente
 Beatrix	Fischer,	Tel.	0157	84673059	
	 Mail:	beatrix.fischer@ekir.de
Jugendverbände:
   Wermelskirchen 
 Markt	4,	Tel.	8	16	18,		Vorsitzender:		
	 Anna	Voß,	Tel.	0157	83762101
   Tente   
 Herrlinghausen 35, 
	 Zaklina	Stock,	Tel.	0160	-	972	8084
   Hünger   
 Antonia	Wilke,	Tel.		0157	86176543
 

Weltladen,  Markt	6,	Tel.	7	29	00-80	oder	
 Ulla Buhlmann, Tel. 8 23 65
 Monique	Schüpphaus,	Tel.	33	12
 Mail: info@weltladen-wermelskirchen.de
AKB = Arbeitskreis Basar
	 Henrike	Esgen,	Tel.	97	42	65	und	
 Caro Beneking-Fischer, Tel. 32 30
 Mail: stadtkirchenbasar@arcor.de

Die Seiten 18-22 bitte herausnehmen und aufbewahren !

Impressum: 
Gemeindebrief der Evangelischen 
Kirchengemeinde Wermelskirchen, 
Markt	6,	42929	Wermelskirchen
Auflage:	7500
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Für den Gemeindebrief September- November 
2022 sollten Manuskripte und Anregungen bis 
zum	13.	Juli	vorliegen.	
Redaktionsschluss ist am 13. Juli 2022.
Wir danken den Inserenten für die 
Unterstützung,  mit den Einnahmen aus diesen 
Anzeigenveröffentlichungen wird die Produkti-
on	des	Gemeindebriefes	mitfinanziert.
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 WEN MÖCHTEN SIE SPRECHEN ?
Evangelisches Gemeindebüro Markt 6 
 Tel. 7 29 00 60, Fax 7 29 00 70
 Mail: wermelskirchen@ekwk.de
 Internet: www.ekwk.de
 Für Besucher zurzeit geschlossen
 Telefonisch und per Mail erreichbar:
 Di. -Fr. 9.00-12.00 Uhr
 Di. 14.00-17.00 Uhr
 IBAN:  DE83 3405 1570 0000 1002 71
Pfarrer/in:    
Bezirk Ost und Eipringhausen
 Manfred Jetter, Fuchsbau 2,
 Tel. 9 09 36 99
 Mail: manfred.jetter@ekwk.de
Bezirk Burg - Hünger
 Almuth Conrad, Hünger 63, Tel. 21 77
 Mail: almuth.conrad@ekwk.de
Bezirk Tente 
 Sabrina Frackenpohl-Koberski, 
 zur Zeit nicht im Dienst 
 (Mutterschutz und Elternzeit)
Bezirk West 
 Antje Hedke, Berliner Str. 1, Tel. 62 59
 Mail: antje.hedke@ekir.de
Bezirk Nord
 Dr. Volker Lubinetzki, Heisterbusch 12,
 Tel. 9 09 36 92
 Mail: volker.lubinetzki@ekwk.de
 Sarah Kannemann (im Vikariat bis 2021) 
 Tel. 8 85 13 99
 Mail: sarah.kannemann@ekir.de
Haus Vogelsang und Krankenhaus
 Alexander Letz, Dorn 21
 Tel. 8 84 04 48
 Mail: alexander.letz@ekwk.de
Pfarrer am Gymnasium:
 Christoph Damm, Im Weidfeld 3, 
 Tel. 8 82 23 34
Archivpflegerin:
 Brigitte Epking, Tel. 0 21 93-46 06
Kantor:
 Andreas Pumpa, Tel. 02192-9372902
 Mail: andreas.pumpa@ekwk.de

Gemeindehäuser:
Gemeindezentrum Markt 4
 Friedrich Schreiber, Tel. 26 22
Gemeindehaus Heisterbusch 12 
 Tel. 9 09 36 96
 Kerstin Großmann, Tel. 97 20 60
Gemeindehaus Eipringhausen
 Ulrike Zdrenka, Tel. 9 38 45
Jugend- und Gemeindehaus Tente 
 Herrlinghausen 35, 
 Dag Thiele, Tel. 41 68
Gemeindehaus Hünger 71
 Georg Depner, Tel. 63 81
Gemeindehaus Burg
 Müngstener Str. 27
 Christine Jakobi, Tel. 02196-8 86 91 59
Kindergärten:   
 Heisterbusch 12, Tel. 23 48,  
  Leiterin: Gundel Lüttgen
 Herrlinghausen 35b, Tel. 35 46
 Leiterin: Manuela Wickesberg
 Wielstraße 14, Tel. 25 12
 Leiterin: Marion Ortmann
Jugendreferenten:
In der Innenstadt
 Joe Momper, Tel. 8 16 18 (Büro CVJM)
 Mail: joachim.momper@gmx.de
Im Bereich Burg-Hünger
 Christiane Wilke, Tel.  01511-4929601
 Mail: christiane.wilke@ekwk.de
Im Bereich Tente
 Beatrix Fischer, Tel. 29 13 
 Mail: beatrix.fischer@ekwk.de
Jugendverbände:
   Wermelskirchen 
 Markt 4, Tel. 8 16 18,  Vorsitzender:  
 Jonas vom Stein, Tel. 0178-4595639
   Tente   
 Herrlinghausen 35, 
 Wolfgang Krauß, Tel. 0163-8859022
   Hünger   
 Christiane Wilke, Tel.  01511-4929601
 Mail: christiane.wilke@ekwk.de

Weltladen,  Markt 6
 Tel. 7 29 00-80 oder 
 Ulla Buhlmann, Tel. 8 23 65
 Monique Schüpphaus, Tel. 33 12
 Mail: info@weltladen-wermelskirchen.de
AKB = Arbeitskreis Basar
 Henrike Esgen, Tel. 97 42 65 und 
 Caro Beneking-Fischer, Tel. 32 30
 Mail: stadtkirchenbasar@arcor.de

Die Seiten 16-20 bitte herausnehmen und aufbewahren !
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Datum Eipringhausen 
9.45 Uhr

Stadtkirche
So. 10.15 Uhr

Tente 
10.15 / 18.00 Uhr

Hünger 
10.15 Uhr

Burg
 

5. Juni 2022
Pfingstsonntag

Jetter Lubinetzki Jubelkonfirmation m.A.
Frackenpohl-Koberski

Conrad m.A.

6. Juni 2022
Pfingstmontag

10.30 Unterburg: Taufgottesdienst an der Wupper  Conrad / Hedke

12. Juni 2022
Trinitatis

Jetter Frackenpohl-Koberski 
mit Maxi-Verabschiedung      

Conrad
mit Trau-Erinnerung               

19. Juni 2022
1. So. nach Trinitatis

J. Haun Gottesdienst für ALLE 
Schäfer/Familienkirche/
Kinderkirche Burg

Potthof Conrad

26. Juni 2022
2. So. nach Trinitatis

10.30 Sommerkirche in der Stadtkirche - Sich auf den Weg machen mit Taufen Lubinetzki/Hedke

3. Juli 2022
3. So. nach Trinitatis

10.30 Sommerkirche in Hünger - Wegzehrung nicht vergessen Conrad

10. Juli 2022
4. So. nach Trinitatis

10.30  Sommerkirche in Tente - Auch mal zur Ruhe kommen Fischer

Donnerstag,
14. Juli 2022

                                                                                                                                                                                                                                                19.00  Unterburg Gottesdienst zum Jahrestag der Überschwemmung                                                                                                                                   
                                                                                                                                                                 Superintendentin Menn/Conrad

17. Juli 2022
5. So. nach Trinitatis

10.30  Sommerkirche in Eipringhausen - Wandern und Rasten Jetter

24. Juli 2022
6. So. nach Trinitatis

10.30  Sommerkirche in der Stadtkirche - Ein fröhliches Lied auf den Lippen Hedke

31. Juli 2022
7. So. nach Trinitatis

10.30 Sommerkirche in Tente - Auch im Dunkeln gut unterwegs Tauffest Frackenpohl-Koberski

6. August 2022
Samstag

11.00 Jubelkonfirmation 
Jetter

7. August 2022
8. So. nach Trinitatis

10.30 Uhr Sommerkirche in Burg - Musikalisches Picknick Conrad

14. August 2022
9. So. nach Trinitatis

Hedke Fr, 12.8., 19.00 Begrüßung neue 
Konfis
Frackenpohl-Koberski/Fischer

Lubinetzki

21. August 2022
10. So. nach Trinitatis

Gemeindefest 
Jetter und Team

Schäfer Einladung nach Eipringhausen! Dahlhoff

28. August 2022
11. So. nach Trinitatis

Lubinetzki Schnölzer Conrad

3. September 2022
Samstag

14.00 Konfirmation I
16.00 Konfirmation II

14.00 Konfirmation Conrad

4. September 2022
12. So. nach Trinitatis

Lubinetzki Hedke Konfirmation Conrad

10. September 2022
Samstag

14.00 Konfirmation I
16.00 Konfirmation II

11. September 2022
13 . So. nach Trinitatis

10.15 Konfirmation III
Fischer/Hedke/Lubinetzki

Mirjam-Gottesdienst
Frackenpohl-Koberski/Frauen

FG mit Tauf-Erinnerung
Conrad und Team
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Datum Eipringhausen 
9.45 Uhr

Stadtkirche
So. 10.15 Uhr

Tente 
10.15 / 18.00 Uhr

Hünger 
10.15 Uhr

Burg
 

5. Juni 2022
Pfingstsonntag

Jetter Lubinetzki Jubelkonfirmation m.A.
Frackenpohl-Koberski

Conrad m.A.

6. Juni 2022
Pfingstmontag

10.30 Unterburg: Taufgottesdienst an der Wupper  Conrad / Hedke

12. Juni 2022
Trinitatis

Jetter Frackenpohl-Koberski 
mit Maxi-Verabschiedung      

Conrad
mit Trau-Erinnerung               

19. Juni 2022
1. So. nach Trinitatis

J. Haun Gottesdienst für ALLE 
Schäfer/Familienkirche/
Kinderkirche Burg

Potthof Conrad

26. Juni 2022
2. So. nach Trinitatis

10.30 Sommerkirche in der Stadtkirche - Sich auf den Weg machen mit Taufen Lubinetzki/Hedke

3. Juli 2022
3. So. nach Trinitatis

10.30 Sommerkirche in Hünger - Wegzehrung nicht vergessen Conrad

10. Juli 2022
4. So. nach Trinitatis

10.30  Sommerkirche in Tente - Auch mal zur Ruhe kommen Fischer

Donnerstag,
14. Juli 2022

                                                                                                                                                                                                                                                19.00  Unterburg Gottesdienst zum Jahrestag der Überschwemmung                                                                                                                                   
                                                                                                                                                                 Superintendentin Menn/Conrad

17. Juli 2022
5. So. nach Trinitatis

10.30  Sommerkirche in Eipringhausen - Wandern und Rasten Jetter

24. Juli 2022
6. So. nach Trinitatis

10.30  Sommerkirche in der Stadtkirche - Ein fröhliches Lied auf den Lippen Hedke

31. Juli 2022
7. So. nach Trinitatis

10.30 Sommerkirche in Tente - Auch im Dunkeln gut unterwegs Tauffest Frackenpohl-Koberski

6. August 2022
Samstag

11.00 Jubelkonfirmation 
Jetter

7. August 2022
8. So. nach Trinitatis

10.30 Uhr Sommerkirche in Burg - Musikalisches Picknick Conrad

14. August 2022
9. So. nach Trinitatis

Hedke Fr, 12.8., 19.00 Begrüßung neue 
Konfis
Frackenpohl-Koberski/Fischer

Lubinetzki

21. August 2022
10. So. nach Trinitatis

Gemeindefest 
Jetter und Team

Schäfer Einladung nach Eipringhausen! Dahlhoff

28. August 2022
11. So. nach Trinitatis

Lubinetzki Schnölzer Conrad

3. September 2022
Samstag

14.00 Konfirmation I
16.00 Konfirmation II

14.00 Konfirmation Conrad

4. September 2022
12. So. nach Trinitatis

Lubinetzki Hedke Konfirmation Conrad

10. September 2022
Samstag

14.00 Konfirmation I
16.00 Konfirmation II

11. September 2022
13 . So. nach Trinitatis

10.15 Konfirmation III
Fischer/Hedke/Lubinetzki

Mirjam-Gottesdienst
Frackenpohl-Koberski/Frauen

FG mit Tauf-Erinnerung
Conrad und Team

Der abgedruckte Gottesdienstplan gilt aufgrund der aktuellen 
Beschränkungen des öffentlichen Lebens bis auf weiteres 
unter Vorbehalt. Für aktuelle Informatio-
nen werfen Sie bitte regelmäßig einen Blick 
auf unsere Homepage: 
https://www.ekwk.de/gottesdienst/
gottesdienstuebersicht/
oder scannen Sie den QR Code ein:

Taufgottesdienste 
Wir bitten darum, Tauftermine mit dem/der 
Bezirkspfarrer/in zu vereinbaren!

Den Gottesdienst aus der Kirche Hünger  gibt es in der 
Regel zum Nachhören. Schauen Sie dazu auf unsere 
Homepage www.ekwk.de unter dem Reiter 
„Gottesdienste“: „Unsere Audiogottesdienste“.

Eine CD dieser Gottesdienstaufahme bringen wir Ihnen 
mit dem dazugehörigen Liedblatt auch gern 
nach Hause. 
Kontakt:	H.	Roetzel,	Tel.	8	15	68	oder
Almuth	Conrad,	Tel.	21	77
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Die Gottesdienste und Andachten in 
Pflege- und Seniorenheimen finden 
zurzeit nur einrichtungsintern statt.

Offenes Abendgebet
 mit Gesängen aus Taizé jeden ersten Freitag im  

Monat	um	19.00	Uhr	in	der	Stadtkirche

KirchCafé
 Stadtkirche jeden 2. Sonntag im Monat
 im Gemeindehaus Markt
 Hünger  jeden Sonntag nach dem Gottesdienst
 Eipringhausen  jeden dritten Sonntag im Monat
 Tente  jeden 2. Sonntag im Monat
 nach dem Gottesdienst

Gottesdienst für ALLE
	 19.	Juni,	Stadtkirche
 25. September, Stadtkirche
	 Kontakt:	Manuela	Schulz,	Tel.	73	91	62
	 		 	 	Anke	Schäfer,	Tel.		88	89	57

Kinderkirche 
 11.00-13.30	Uhr
	 4.	Juni,	Ausflug
 20. August, Burg
	 Kontakt:		Anke	Schäfer,	Tel.	88	89	57
	 			 	 	Angelika	Brodehl,	Tel.	02	12-40	01	78
	 		 	 	Manuela	Schulz,	Tel.	73	91	62

Kindergottesdienst Hünger
	 jeden	Sonntag	um	10.15	Uhr	
 im Gemeindehaus Hünger
	 Kontakt:		Christiane	Wilke,	Tel.	0160-94441993

Mini-Gottesdienste in der Stadtkirche
 21.	Juni,	17.00	Uhr	KiTa	Wielstraße	
  23.	Juni,	16.00	Uhr	KiTa	Heisterbusch	
 (Abschlussgottesdienste für die Schulkinder).

Goldene Hochzeit, Diamantene Hochzeit

Zu Ihrem Ehejubiläum gratulieren wir Ihnen gern im 
Namen der Kirchengemeinde mit einer 
Urkunde. Bitte rufen Sie dazu Ihre Bezirks-
pfarrerin, Ihren Bezirkspfarrer einige Tage 

vorher an! Auch einen Dankgottesdienst in der 
Kirche oder bei Ihnen zu Hause können wir verabreden. 
Dieser sollte aber etwas langfristiger geplant werden.
Wir freuen uns auf Ihre Nachricht.

Hausabendmahl
 
Allen Gemeindegliedern bieten wir die Feier 
des Abendmahls zu Hause an. 
Bitte vereinbaren Sie mit Ihrer 
Bezirkspfarrerin oder Ihrem Bezirkspfarrer 
einen Termin!

Die Basis unserer Die Basis unserer 
Arbeit ist Vertrauen.Arbeit ist Vertrauen.
Wir widmen uns jedem Wir widmen uns jedem 
Trauerfall mit ganzem Herzen.Trauerfall mit ganzem Herzen.

Telefon  02196 / 72 79 27

Taubengasse 6    Wermelskirchen   www.bestattungshaus-trauerhilfe.de

Telefon  02196 / 72 79 27Telefon  02196 / 72 79 27

Taubengasse 6    Wermelskirchen   www.bestattungshaus-trauerhilfe.de

Hackländer • van den Broek • Gerhards
Bestattungshaus Trauerhilfe

Trauerfall mit ganzem Herzen.Trauerfall mit ganzem Herzen.
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Mein Name ist Barbara Wozniak. Ich bin 
Mama einer Tochter, Heilpädagogin und 
qualifizierte	Eltern-Kind-Kursleitung.	Seit	
ich selber Mama bin, liegt mein Interesse 
zunehmend in der Entwicklung des Säug-
ling- und Kleinkindalters, nicht zuletzt, da 
mich die rasante Entwicklung meiner eige-

nen Tochter sehr fasziniert, vor neue Herausforderungen 
stellt und unser ganzes Leben auf den Kopf gestellt hat. 
Da mir der Austausch mit anderen Mamas sehr gut tut, 
mich in meinem Alltag bestärkt und in meinem Kind durch 
den sozialen Kontakt zu Gleich-
altrigen viel neues Entwick-
lungspotential geweckt wird, 
habe ich mich dazu entschieden, 
selber Eltern-Kind-Kurse in 
Wermelskirchen anzubieten.
Dies mache ich nun gemeinsam 
mit meiner Kollegin Nicole Böh-
mer, die Spielgruppen in Rem-
scheid anbietet, in der kleinen 
Sinneswerkstatt. Jedes Kind 
ist hier mit seinen individuellen 
Stärken und Schwächen herzlich 
willkommen, denn die kleine Sin-
neswerkstatt versteht sich als ein inklusives Angebot. 
Wir freuen uns sehr, dass wir eine Eltern-Kind-Spielgruppe 
im Gemeindehaus Heisterbusch anbieten dürfen und freu-
en uns, wenn zukünftig auch viele Familien der Gemeinde 
unser Angebot annehmen.
Mehr Infos zu der kleinen Sinneswerkstatt und auch Spiel- 

und Bastelideen sind auf unserer Homepage 
www.die-kleine-sinneswerkstatt.de und auf 
unserem	Instagramprofil	zu	finden.

Barbara Wozniak

Eltern - Kind Angebot 
im Gemeindehaus Heisterbusch

Jubiläumskonfirmation 
Stadtkirche: Terminverschiebung
Bitte beachten Sie: 
Die	diesjährige	Jubiläumskonfirmation	in	der	Stadtkirche	
wird von Sonntag 7. August auf Samstag 6. August, 
11.00 Uhr vorverlegt. 

In diesem Festgottesdienst mit Abendmahl erinnern wir 
uns in besonderer Weise daran, was Gott in unserem Le-
ben gewirkt hat, danken ihm für alle Bewahrung und ber-
gen uns in seine treuen Händen.

Eingeladen	sind	Sie,	wenn	Sie	vor	50,	60,	65,	70	oder	mehr	
Jahren	in	unserer	Gemeinde	oder	an	anderer	Stelle	konfir-
miert	wurden	und	auch,	wenn	Sie	ein	Konfirmationsjubilä-
um nachfeiern möchten.

Im Anschluss an den Gottesdienst feiern wir weiter mit ei-
nem kleinen Imbiss im Gemeindehaus.

Eine schriftliche Einladung an die uns bekannten Men-
schen ergeht gesondert, bitte geben Sie selbst diese Einla-
dung weiter.

In Vorfreude
Manfred Jetter
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Das Jahr 2022 hatte so gut angefangen: die Impfquoten 
waren hoch und die Infektionszahlen zunehmend rückläu-
fig.	Corona	hatte	ein	wenig	von	seinem	Schrecken	verloren	
und wir blickten zuver-
sichtlich in eine hoffent-
lich bald krisenfreiere 
Zeit. Und dann kam der 
24.	Februar	2022.	

Ein Angriffskrieg mitten 
in Europa! Ein Szenario, 
das kaum einer für mög-
lich gehalten hätte. Inner-
halb weniger Tage und 
Wochen kam das Thema 
Krieg auch bei uns in der 
Kita an. Wie erklärt man 
einem Kind, dass Krieg 
herrscht beziehungswei-
se was ein Krieg ist? Wie 
antwortet man darauf, 
warum die Häuser im 
Fernsehen ganz kaputt 
sind oder dass Menschen, 
auch Kinder, sterben? 
Aber die schwerste Frage 
von allen: Warum? 
Warum herrscht Krieg? 
Warum hat sich ein 
Machthaber entschieden, 
ein anderes Land anzu-
greifen, Tod und Verwüs-
tung zu bringen? 
Auch die vielen Flüchtenden waren ein Thema, das unsere 
Kinder sehr beschäftigt hat. Und die Frage, wie man diesen 
Menschen und vor allem den Kindern helfen kann. 
Schnell entstand die Idee, einen Trödel mit Waffel- und 
Kaffeeverkauf zu veranstalten. 

Solidaritätströdel von Kindern für Kinder aus der Ukraine
Die	Kinder	unserer	Kita	haben	dafür	fleißig	zu	Hause	
sortiert, was nicht mehr gebraucht wird und Bücher, Stoff-
tiere, Spiele und weitere Spielzeuge gespendet. 

Am Donnerstag, den 
7.	April,	war	es	dann	so	
weit: Im Gemeindehaus 
Heisterbusch haben 
wir getrödelt, Waffeln, 
Kaffee und Kaltgetränke 
ausgegeben und ordent-
lich Spenden eingenom-
men. 

Die Kinder unserer Ein-
richtung haben dabei tat-
kräftig mitgeholfen und 
viele Dinge an den Mann 
oder die Frau gebracht. 
So	kamen	insgesamt	670	
Euro zusammen, mit 
denen wir die Arbeit der 
Initiative „Willkommen in 
Wermelskirchen“ unter-
stützt haben.  
Wir bedanken uns bei al-
len, die tatkräftig gehol-
fen haben, Dinge für den 
Trödel gespendet haben 
und natürlich bei denen, 
die großzügig gaben, um 
anderen zu helfen. 
Vielen Dank!

André Kahrs-Lentz, Ev. Kita Heisterbusch
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Neues Angebot in der Burger Kirche:

Wir lesen vor
Bei den Perspektivgesprächen in der 
Burger Kirche stand immer die Frage 
im Raum: 
Wie können wir die Burger Kirche 
künftig nutzen? Was können und 

wollen wir machen? Mit wem? Für wen? 
Nun hat sich ein Kreis engagierter Lesepaten und 
Lesepatinnen gefunden, die eine Vorlesestun-
de anbieten. Vorlesen werden Ursula Liedtke, 
Brigitte Hildebrandt, Christa Oberhoff, Klaus 
Schuster und Friederike Knop. Alle haben be-
reits entsprechende Erfahrungen oder verfü-
gen über sozialpädagogische Berufserfahrung. 
Es werden Bilderbücher, Märchen und Mitmachge-
schichten vorgelesen und es wird auch gebastelt.
Das Angebot ist für Kinder von vier bis zu acht Jahren ge-
dacht. Auch Kinder aus der Ukraine oder andere Kinder, 
deren Muttersprache nicht Deutsch ist, sind herzlich will-
kommen.

Die erste Vorlesestunde ist am Mittwoch, 
den 6. Juli 2022.

Das Angebot ist kostenlos, um Anmeldung wird gebeten.

Kontakt:
Friederike	Knop,	Tel.	0212	400	110,	
Mail: rrknop@t-online.de
Ursula	Liedtke,	Tel.	0212	380	1604

Wann	 Jeden	Mittwoch	von	16.00-17.30	Uhr	
 (Beginn 6. Juli 2022)
Wer	 Kinder	von	4-8	Jahren
Wo	 Burger	Kirche,	Müngstener	Str.	21

Dr. Birgit Siekmann
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Taizé-Gebete in der Burger Kirche

 Freitag, 15. Juli, 
 19. August, 
 30. September,  
 je 20.00 Uhr

Besinnung - Stille - Gemeinschaft

So wollen wir diesen wunderbaren Ort erleben

- ein Jahr nach dem 
 Hochwasser
- in schwierigen Zeiten  
 erleben, was trägt.

Herzlichnhe Einladung, 
auch zum „Gelegen-
heitsbesuch“

Pfr. Manfred Jetter + Team

Lobpreisabend „Ehrensache!“

Ein ‚buntes Team‘ verschiedener Gemeinden und Bezirke 
lädt unter coronabedingtem Vorbehalt zum Lobpreisabend 
„Ehrensache!“ ein. „Alle Ehre König Jesus“!

Im Fokus stehen das gemeinsame Singen zu Gottes Ehre 
und ein kurzer biblischer Impuls. 

25. Juni um 18.00 Uhr, Kirche Hünger. 

Infos bei: 
Stefan Picard, Tel. 8 23 85, stefan@picardwk.de
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   Pixabay, AdobeStock-olezo, 
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Der Altarschmuck von Martina Dahlhoff war ein wunderschöner Blickfang zu der Tafel, die von 
Christine Jakobi für das Agape-Mahl in der Burger Kirche festlich gedeckt worden war. 

Nachdem im Januar der Bienenfutter-
automat aufgestellt wurde, entsteht 
dort jetzt neben der Kirche eine Wild-
blumenwiese. Wenn Sie feststellen, 
dass die große Wiese jetzt nicht ge-
mäht wird, dann ist das so gewollt. In 
Kürze wird ein Banner auf der Wiese 
auch darauf hinweisen. Ein kleines 
Teilstück wird weiterhin gemäht, und 
es wird hoffentlich auch bald wieder 
eine Sitzgelegenheit geben zum Aus-
ruhen oder Picknicken.  

Am	Sonntag,	dem	13.	März,	gab	es	ein	
weiteres öffentliches Gespräch in der 
Kirche. Hier wurde für die Projekte, 
aus	den	Vorschlägen	vom	1.	Gespräch	
geworben. Es gab eine rege Beteili-
gung und einige konkrete Angebote 
sind entstanden, die in der nächsten 
Zeit	stattfinden	werden.	Lesekreis,	
Singkreis, Vorlesegruppe für Kinder, 
Taizègesang- und Gebet sind nur eini-
ge davon.

In der Kirche, unserem besonderen 
Gotteshaus, gibt es inzwischen aller-
lei	Projekte.	Jeden	Monat	findet	ein	
Konzert statt und weitere Veranstal-
tungen sind in Planung. Gleich Anfang 
Juni wird es zum Beispiel auch wieder 
unseren	Taufgottesdienst	am	Pfingst-
montag	geben.	Anfang	August	findet	
im Rahmen der Sommerkirche nach 
dem Gottesdienst ein musikalisches 
Picknick statt.

Auch die Kinderkirche, die jetzt in 

Kooperation mit der Stadtkirche in 
Wermelskirchen	stattfindet,	ist	mit	
großer Beteiligung neu gestartet.

Am Gründonnerstag feierten wir mit 
über 30 Personen Gottesdienst mit 
gemeinsamem Abendessen; auf dem 
Foto sehen Sie hier die schöne Blu-
mendekoration, die hierfür gespendet 
wurde.
Die ersten Schritte für den Neuanfang 
sind getan und es liegt auch an Ihnen, 
dass es hier weitergehen kann. Neh-
men Sie zahlreich an den verschiede-

Was gibt es Neues aus Unterburg?

nen Angeboten teil. 
Wenn Sie eigene Ideen haben, spre-
chen Sie uns gerne an. Wir freuen uns 
über weitere interessante Angebote, 
mit denen neues Leben in die Kirche 
einzieht.

Angelika Brodehl
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WANTED – Kochgruppe gesucht!
Du kochst gerne, weißt aber nicht, für wen? 
Du kochst gerne, hast aber keinen Anlass? 
Du kochst gerne – am liebsten für viele? 
Du würdest gerne kochen können? 
Du liebst Gemeinschaft und bist der Meinung, die besten Partys 
finden in der Küche statt?

Dann melde dich bei uns!
Für unsere Gemeindeveranstaltungen suchen wir immer 
mal wieder Menschen, die Lust und Freude daran haben, 
eine Suppe, Salate und vieles mehr zu kochen und andere 
damit zu beglücken.

Küche und Lebensmittel stellen natürlich wir.
Vielleicht	finden	wir	auf	diesem	Wege	ein	neues	Koch-
Team, das uns nach Gottesdiensten, bei Festen und vielem 
mehr beglückt. Oder es entsteht eine neue Kochgruppe, 
die sich regelmäßig im Tenter Gemeindehaus treffen und 
bekochen mag.
Denn wir wollen es gerne halten, wie schon Martin Luther 
zu sagen wusste: 
Unser Herrgott gönnet uns gern, dass wir essen, trinken und 
fröhlich sind!

Zur Teamkoordination gerne melden bei Pfarrerin Sabrina 
Frackenpohl-Koberski, Tel. 38 86 oder per Mail: 
sabrina.frackenpohl-koberski@ekir.de

Sabrina Frackenpohl-Koberski

3. Tenter Triathlon

Am	Sonntag	den	19.	Juni	startet	um	12.00	Uhr	im	Freibad	
Dabringhausen der 3. Tenter Triathlon. 
Ausgerichtet wird dieser wieder von unserem 
Förderverein. Wir haben das ganze Schwimmbad er-
neut für uns allein, ein herzlicher Dank dafür an den 
Förderverein des Freibades, und starten nach einer erfri-
schenden Andacht mit 500 m Schwimmen. 
Im Anschluss geht es mit dem Rad 20 km durch das 
Bergische Land zum Gemeindehaus nach Tente, wo dann 
die letzte Disziplin ansteht, wir laufen noch 5 km durch 
Herrlinghausen. Im Anschluss gibt es noch ein gemeinsa-
mes Grillen für alle Beteiligten und Helfer. Es ist auch mög-
lich als Team zu starten. Dabei bestimmt das Tempo 
ein jeder für sich selbst. 
Interesse oder Lust auf weitere Details? 
Kontakt:	Stefan	Klein,	0171	2673235
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Seniorencafé in Tente
Nach einer langen Corona-Pause können 
wir uns wieder zu einem gemütlichen 
Nachmittag treffen:
Mittwoch,  den 15. Juni, 20. Juli und  
17. August 2022 treffen wir uns  von 
15.30 bis 17.00 Uhr im Ev. Gemeindehaus 
in Tente. 

Wir freuen uns auf Sie!
Es gelten die aktuell gültigen Corona 
Schutzbestimmungen. 

Ansprechpartner: 
Susanne Haack, 
Tel.	8	85	58	57

Tenter Töttertreff
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Die Kleinen werden groß.
Der Sommer ist die Zeit für 
Abschied ...

Maxi-Abschied: 
Unsere	14	Kita	Maxi-Kinder	
verabschieden wir mit ei-
nem bunten Gottesdienst 
am Sonntag, dem 12. Juni um 
10.15 Uhr auf dem Kirchhof 
in Tente. 
Mit Geschichte, Gebet und 
Segen seid ihr Maxis dann gut 
gerüstet für die Schule.

Abschied der Viertklässler: 
Die Tenter Viertklässler ent-
lassen wir mit einer großen 
Portion Segen in die neue 
Welt der weiterführenden 
Schulen am Donnerstag, dem 
23. Juni um 17.00 Uhr.  
Der Abend vor dem letzten 
Schultag vor den Sommerferi-
en eignet sich wunderbar, um 
zurück- und vorauszublicken. 
Der Abendtermin macht 
es auch allen arbeitenden 
Eltern, Omas, Opas, Onkeln und Tanten möglich, mit uns 
Abschlussgottesdienst zu feiern. 
Bei gutem Wetter sind wir mit Girlanden, Musik und Segen 
auf	dem	Tenter	Kirchhof	zu	finden.
Der Sommer ist die Zeit für Neubeginn ...

Kitastart: 
Nach	den	Sommerferien	freuen	wir	uns	auf	12	neue	Kita-
Kinder.  
Herzlich Willkommen bei uns in Tente!

Schulbeginn: 
Bald ist es soweit, du kommst 
in die Schule!  
Gott lädt uns ein, an diesem 
aufregenden Tag ein Fest zu 
feiern.  
Alles ist vorbereitet für dei-
nen Schulbeginn. 
Mit großer Freude, aber viel-
leicht auch mit mancher Sorge 
hast du diesen Tag sehnlichst 
erwartet.  
Wir wollen dich diesen aufre-
genden Schritt in die Schule 
nicht alleine gehen lassen 
und dich noch einmal ganz 
bewusst unter Gottes Segen 
stellen.
Am Vorabend der Einschu-
lung, am Mittwoch, dem 
10. August um 17.00 Uhr, 
laden wir dich -Tenter Erst-
klässlerIn-   mit deinen Eltern, 
Geschwistern, Großeltern 
und Paten ein, mit uns deinen 
Gottesdienst zum Schulbe-
ginn zu feiern. 
Wenn du magst, bring gerne 

deinen Schulranzen mit. 
Der Goldstaubsegen wird dich auf deinen Wegen beglei-
ten. 

Wir freuen uns darauf, dich bei Abschied und Neubeginn zu 
begleiten, mit dir zu feiern und deine Wege unter Gottes 
Schutz und Segen zu stellen. 
Sei behütet auf deinen Wegen!

Sabrina Frackenpohl-Koberski
für den Bezirk Tente

Der Sommer ist die Zeit für Abschied und Neubeginn
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Die Kantorei wird am Sonntag, dem 12. Juni 2022 die wun-
derbar beschwingte „Petite messe solennelle“ von Gioa-
chino Rossini in der Stadtkirche Wermelskirchen zu Gehör 
bringen.
Das	Konzert	beginnt	um	17.00	Uhr.	
Mitwirkende neben der Kantorei sind die Solisten Veronika 
Madler (Sopran), Dagmar Linde (Alt), Ulrich Cordes 
(Tenor) und Thilo Dahlmann (Bass), am Pianoforte Frank 
Zabel und Helmut Voß am Harmonium.
Leitung: Kantor Andreas Pumpa. 

Nach dem Konzert bittet die Kantorei zu einem Empfang 
mit italienischem Flair, ganz so, wie es dem Feinschmecker 
und Lebemann Rossini gefallen hätte:  „Alle haben Spaß an 
meiner Musik.“ 

Eintrittskarten 
sind erhältlich zu 
14	€	(7	€	ermäßigt,	
Kinder	unter	18	
Jahren freier Ein-
tritt) über www.
bergisch-live.de 
oder an der Abend-
kasse, Einlass ab 
16.30	Uhr.

Stefanie Schüller

„Petite Messe Sollennelle“ 
Kantorei -Konzert 
zum 90. Jubiläum!

Sommerkonzert 
Liebe Gemeindemitglieder,

der Posaunenchor Stadt lädt Sie zu seinem Sommerkonzert 
am Sonntag, dem 26. Juni 2022 um 18.00 Uhr 
in der Evangelischen Stadtkirche am Markt ein.

Wir möchten Ihnen nach der langen Zeit, in der wir alle zu 
Hause bleiben mussten und unsere Familien und Freunde 
nicht persönlich treffen konnten, einen schönen Abend 
bescheren.
Es wird für uns alle ein „be-
sonderes“ Konzert sein, denn 
nicht immer konnten alle Mit-
glieder an den Proben teilneh-
men. Aber wir möchten Ihnen 
eine Freude machen. Wir 
haben Stücke ausgewählt, die 
mit einer kleineren Besetzung 
gespielt, aber auch variabel 
erweitert werden können.

Zwei Stücke für großes Orchs-
ter, die „Fantasie Brillante“ für Trompete und Blassorches-
ter in der Bearbeitung von Josef Jiskra und das Concerto 
d’Amore von Jacob de Haan studieren wir ebenfalls ein.
Unsere Notenkiste ist voll und wir stellen ein schönes und 
abwechslungsreiches Programm zusammen, versprochen!
Wir freuen uns, wieder für Sie und auch für uns Musik 
machen dürfen!
Also nutzen Sie doch den Abend und kommen Sie vorbei. 
Bringen Sie Freunde, Bekannte und Verwandte mit. 
Genießen Sie die Zeit zusammen und lassen Sie sich von 
uns unterhalten. 
Nähere Informationen entnehmen Sie bitte der Tages-
presse!

Wir freuen uns auf Ihren Besuch bei unserem „besonderen“ 
Sommerkonzert 2022. Der Einlass ist ab 17.30 Uhr.

Amrei Fuchs
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Liebe Musizierende, liebe Musiken-
sembles, liebe Chöre, liebe Handel-
treibende nach Mittelaltermanier, 
nach zwei Jahren Corona-Pause 
findet	am	diesjährigen	
Kirmes-Samstag, 27. August 2022 
von 11.00 Uhr bis 23.00 Uhr  
das	12-Stunden-Konzert	statt.	
Parallel dazu gibt es wieder einen 
Mittelaltermarkt auf dem Kirchhof. 
Die über die Stadtgrenzen hinaus 
bekannte „Herbstkirmes“, die jährlich 
über	100.000	Besucher	von	nah	und	
fern anzieht, hat ihren Ursprung im 
Kirchweihfest unserer Stadtkirche 
(„Kirmes“ kommt von Kirchweih-
messe). 
Mit	dem	12-Stundenkonzert	am	
Kirmes-Samstag ist die Stadtkirche 
traditioneller Teil dieses schönen 
Festes – die Stadtkirche ist ein Ort 

12-Stunden-Konzert in der Stadtkirche Wermelskirchen 
mit Mittelaltermarkt!

der Musik und der Begegnung für alle 
„Dellmänner und –frauen“ und für 
alle Besucher und Freunde unserer 
Herbstkirmes.

Seien Sie mit Ihrer Musik, Ihrem Chor, 
Ihrem Ensemble oder als Solist/in dabei!
 
Wie können Sie mitmachen ?
. Stellen Sie ein  ca. 20 bis max. 
 50 minutiges Programm zusammen 
. Suchen Sie ein Zeitfenster zwischen  
	 11.00	Uhr	und	22.30	Uhr	aus,	
	 hier	finden	Sie	die	aktuelle	Planung:		
 www.wir-fuer-ekwk.de/12-stunden-
 konzert-2022
. Benennen Sie eine/n Ansprech-
 partner/in, an den wir uns wenden 
 können 
. Bringen Sie eine Fahne, ein Plakat  
 oder andere Werbeträger Ihres  
 Chors mit 
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. Und melden Sie Ihren Musik  
 beitrag bitte schnellstmöglich   
 bei uns an! Kontakt siehe unten.

Das	12-Stundenkonzert	ist	eine	
Fundraising-Aktion für Projekte 
unserer Gemeinde, für die tat-
kräftige Hilfe, helfende Hände 
oder	finanzielle	Unterstützung	
gebraucht wird. Wenn Sie (auch) 
etwas auf dem Mittelaltermarkt 
auf dem Kirchhof anbieten 
möchten (z.B. Selbstgemachtes, 
Leckeres, Kurioses - am liebsten 
im Mittelalter-Style), dann melden Sie sich gerne! Über 
Ihre	Rückmeldung	und	Teilnahme	am	12-Stunden-Konzert	
freut sich das Fundraising-Team von  www.wir-für-ekwk.de

Anmeldung Musikprogramm 12-Stundenkonzert:  
Steffi	Schüller,	Mail:	stefanie.schueller@ekir.de,	
Tel.	0176	92	40	93	89

Information und Anmeldung zum Mittelaltermarkt:  
Jutta Benedix, Mail:  jutta.benedix@ekir.de, 
Tel.	0160		885	78	96

Steffi	Schüller

Orgelkonzert in die Stadtkirche
Am 19. September um 17.00 Uhr 
laden wir herzlich zu einem 
Orgelkonzert in die Stadtkirche ein. 

Kantor Andreas Pumpa spielt be-
rühmte Werke der Orgelliteratur. 
So z.B. die große Fantasie und Fuge 
in g-moll von J.S. Bach und die 
5. Symphonie von Charles Marie 
Widor u.a. 
Im	Anschluss	findet	ein	Empfang	im	
Gemeindehaus statt. 

Der Eintritt ist frei. 
Wir freuen uns über Spenden.

Andreas Pumpa

Gemeinsam zum
Ziel.
Wir sind für Sie da!
 
Weil’s um mehr als Geld geht. 

www.ssk-wkn.de
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Nach dem großen Erfolg im vergangenen Jahr veranstaltet 
das Fundraising-Team auch dieses Jahr wieder eine Som-
mer-Serenade an und in der Stadtkirche.

Das Programm:
Samstag, 6. August mit „Fragile Matt“ Irish Folk
Samstag, 13. August mit der Brasshoppers Bigband
Samstag, 20. August mit Veronika Madler, Sopran & Klaus 
Bernhard Roth, Flügel

Die	Konzerte	beginnen	jeweils	um	19.30	Uhr.	
Wir freuen uns sehr, dass der Kunstverein Wermelskirchen 
e.V. zu den drei Konzertabenden eine Ausstellung im Ge-
meindehaus Markt präsentiert, der Einlass zur Kunstaus-
stellung	ist	ab	18.00	Uhr	möglich.	
Der Eintritt zu allen Konzerten ist frei, wir freuen uns je-
doch sehr über eine Spende.

Zum	12-Stundenkonzert	am	Samstag,	27.	August	2022	ist	
in Planung, auch zu diesem Tag eine Ausstellung des Kunst-
vereins im Gemeindehaus zeigen zu können. 

Sommer-Serenade in und an der Stadtkirche - Ausstellung 
des Kunstvereins e.V.

Nähere Informationen entnehmen Sie bitte ab Mitte Juli 
den ausgelegten Flyern und Plakaten zur Veranstaltung.

Stefanie Schüller

bestattungshaus andriessen

Inh. Udo Andrießen
Bestattermeister

Berliner Straße 68
42929 Wermelskirchen

02196 - 888 50 56 
www.bestattungshaus-andriessen.de

niederlassung der kemper bestattungen e.k.
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CVJM Vorstand Hünger 
Hallo zusammen,
mein Name ist Antonia Wilke, ich bin 22 
Jahre alt und seit dem 6. April 2022 darf 
ich	mich	offiziell	als	1.	Vorsitzende	des	
CVJM Hünger vorstellen.
Zurzeit	befinde	ich	mich	im	zweiten	
Mastersemester meines Grundschul-
lehramtsstudiums an der Bergischen 
Universität Wuppertal. In meiner Frei-
zeit mache ich viel Sport, zeichne gerne, 
gebe Nachhilfe und spiele Cello. 
Und nun zum wichtigeren Teil und dem 
Grund,	warum	ich	mich	als	1.	Vorsitzen-
de habe aufstellen lassen: Nachdem ich 
selbst einige Jahre Teilnehmer der Kindergruppen „Däum-
linge“ und „Jungschar“ war und mit der Zeit leider zu alt 
wurde,	um	weiter	daran	teilzunehmen,	wechselte	ich	2013	
die	Rollen	und	fing	als	Mitarbeiterin	der	„Jungschar“	an,	
selbst	im	CVJM	tätig	zu	werden.	Als	die	Gruppe	dann	2019	
aufgelöst wurde übernahm ich die Leitung der „Grashüpfer“, 
die	bis	heute	wöchentlich	stattfindet	und	von	Kindern	im	
Alter	von	5-10	Jahren	besucht	wird.	Nebenbei	helfe	ich	bei	
der Organisation von großen und kleinen Projekten des 
CVJMs	und	besuche	selbst	die	Gruppe	„WG71“.
Im vergangenen Jahr wurde ich dann gefragt, ob ich mir 
vorstellen	könnte,	mich	als	1.	Vorsitzende	aufstellen	zu	las-
sen. Da mir die Arbeit im CVJM, insbesondere die Organi-
sation von Projekten und den wöchentlichen Gruppenstun-
den seit Jahren große Freude bereitet, ich schon an einigen 
Vorstandssitzungen teilgenommen hatte und ich durch 
mein politisches Engagement in der Stadt Wermelskirchen 
schon einige Erfahrungen sammeln konnte, musste ich nicht 
lange überlegen und stimmte zu.
Ich bin sehr dankbar dafür, dass mir dadurch die Chance 
gegeben wird, mich mehr und aktiver im CVJM Hünger ein-
zubringen und freue mich auf die neuen Aufgaben, die jetzt 
auf mich zukommen!

Antonia Wilke

CVJM Vorstand Stadt
Am	18.	März	dieses	Jahr	
hat sich unser Vorstand neu 
aufgestellt. Nach elf Jahren 
als erster Vorsitzender trat 
Jonas vom Stein als erster 
Vorsitzender zurück, sein 
Posten wurde von Anna 
Sarah Voß übernommen, 
welche	seit	2017	bereits	als	
Beisitzerin Teil des Vorstan-
des war.  
Im restlichen geschäftsfüh-
renden Vorstand gab es kei-
ne Änderungen: Markus Jae-

ger ist immer noch zweiter Vorsitzender, Florian Bisterfeld 
Schriftführer und Anita Glanz unsere Kassiererin.  
Unter den Beisitzern dürfen wir zwei neue Gesichter be-
grüßen, auch wenn Kevin Hilkenbach bereits seit rund drei 
Jahren bei nahezu jeder Vorstandssitzung dabei war, ist er 
jetzt	offiziell	auch	ein	Teil	davon.	Des	Weiteren	wurde	Kela	
Krüger gewählt, die zwar schon seit Jahren aktives Mit-
glied im CVJM ist, aber neu in der Vorstandsarbeit.  
Auch bei den Beisitzern hat sich nicht alles geändert, wes-
wegen wir uns freuen, Sarina Preyer und Sabrina Nemitz 
weiter in ihren Ämtern zu haben.  
Wir sind ein recht junger Vorstand, von denen auch nicht 
alle ihren Wohnsitz in Wermelskirchen haben, weil es uns 
teilweise fürs Studium über NRW verteilt hat. Trotzdem 
sind wir natürlich immer zur Stelle, wenn irgendwas an-
steht und freuen uns auf weitere Jahre erfolgreicher Zu-
sammenarbeit mit der Kirchengemeinde. Schaut gerne mal 
bei uns vorbei, wenn ihr uns näher kennenlernen wollt!

Anna Voß
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CVJM Vorstand Tente
Lieber Leserinnen und Leser,

vielleicht geht es Euch so wie mir: in den 
letzten 2 Jahren passierte es mir immer 
wieder, dass ich Namen lese, diese Na-
men aber nicht immer zuordnen kann, 
Veränderungen in meinem Umfeld an mir 
vorbei gegangen sind und mir Gesichter 
und auch Stimmen zu Namen fehlen. 
„Wer ist denn eigentlich noch einmal?“ 
und „Wie heißt denn eigentlich noch ein-
mal?“ sind Fragen, die ich mir in Corona-
zeiten öfter gestellt habe. 
Der ein oder andere kennt mich vielleicht 

schon. Für alle, die mich nicht kennen, möchte ich mich kurz 
vorstellen. 
Mein Name ist Zaklina Stock und ich bin seit dem 
17.09.2021	die	erste	Vorsitzende	des	CVJM	Tente.	Ich	
bin	46	Jahre	alt	und	wohne	mit	meinem	Mann	Johan-
nes, meinen Töchtern Maria und Eva und Hund Otto in 
Herrlinghausen. In meiner Freizeit koordiniere ich das 
Nachmittagsprogramm meiner Töchter, suche mir aber 
auch immer wieder Zeiten, um Klarinette zu spielen -am 
liebsten während Auftritten mit dem Posaunenchor Tente. 
Auch bei Spaziergängen mit Hund Otto kann ich wunderbar 
entspannen.

Den CVJM Tente habe ich kennengelernt, als meine Töchter 
mittwochs die Bärenbande mit Trixi Fischer besucht haben. 
Zuerst habe ich eine Zeitlang „reingeschnuppert“, mich aber 
schnell dazu entschieden, mich stärker zu engagieren. Im 
CVJM gibt es nicht „den einen Chef“. Jede Meinung ist will-
kommen und gleichberechtigt. Wie aus dieser Vielfalt an 
Meinungen und Ideen während einer Sitzung zum Schluss 
ein rundes, gemeinsames Ganzes wächst, fasziniert mich 
auch heute noch. Wer uns näher kennenlernen und eben-
falls einmal „reinschnuppern“ möchte, ist jederzeit herzlich 
willkommen. 

Zaklina Stock

Einladung Kinderkirche
Nur gemeinsam sind wir stark!

Darum haben sich die Teams der Kinderkirche Burg und 
der Familienkirche aus der Stadt zusammengetan, um neu 
mit der Kinderkirche zu starten. Wenn du einmal erleben 
möchtest, wie sich Auge, Fuß, Hand und Ohr lauthals dar-
über streiten, welches Körperteil das Wichtigste ist oder 
mit anderen Kindern auf Schatzsuche gehen möchtest, 
dann bist DU bei uns genau richtig. Also, rutsch runter 
vom Sofa und komm zur Kinderkirche. Deine Freundinnen 
und Freunde darfst du gerne mitbringen, Mama und Papa 
selbstverständlich auch.
Die Kinderkirche beginnt um 11.00 Uhr und endet um 
13.30 Uhr.	(Die	nächsten	Termine	findest	du	hier	im	
Gemeindebrief.)
Wir beginnen mit einem Kindergottesdienst, in dem wir 
eine spannende Geschichte hören, singen und beten.
Im Anschluss gibt es einen gemeinsamen Mittagsimbiss 
und wir spielen oder basteln zusammen.
Wir freuen uns auf DICH!

Anke Schäfer für das Team der Kinderkirche
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Kirchenmaus Petra verreist
Kirchenmaus Petra braucht Urlaub. Mit ihrem gepackten 
Koffer steht sie in der Kirche und wartet auf den Bus. Doch 
die beiden Bilder von ihr sind nicht gleich. In das rechte Bild 
haben sich elf Unterschiede hineingemogelt. 
Findest du sie?

Markiere die Stellen und lass uns die Seite mit deiner 
Altersangabe zukommen - entweder in einem mit 
„Kindergewinnspiel“ gekennzeichneten Umschlag in den 

Kindergewinnspiel

Briefkasten des Gemeindebüros oder als Foto per Email 
an ratefuchs@ekwk.de, Stichwort: „Kindergewinnspiel“.
Es gibt kleine Preise zu gewinnen !
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.
Einsendeschluss ist der 13. Juli 2022. Viel Glück !

Wir gratulieren der Gewinnerin und dem Gewinner:
Sophia S. und Marc Ramon P.

Daria Broda, www.knollmaennchen.de



Wir wünschen unseren 
Leserinnen und Lesern 
erholsame und segensreiche Sommertage!


